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Zum traditionellen Neujahrsumtrunk am 01.01.2020 hat-
ten die Edinger Handballer unterstützt durch den Kultur-
und Heimatbund auf den Bürgermeister-Reinle-Platz vor
das Edinger Rathaus eingeladen. Die Musikvereinigung
1923 Neckarhausen umrahmte musikalisch den gut
besuchten Start ins Jahr 2020.  

Zum Jahresauftakt präsentierte die Gemeinde den neuen
Veranstaltungskalender 2020, der mit über 500 gemelde-
ten Veranstaltungen auch dieses Mal wieder sehr umfang-
reich ausfiel. Klassische Jubiläen gab es auch: Die
Jugendpartnerschaft feierte ihr 50jähriges Bestehen und
die Gesellschaft von Freunden und Förderern der Graf-
von-Oberndorff-Schule Neckarhausen wurde 50 Jahre
jung. Auch der Förderverein der Pestalozzi-Schule Edin-
gen jubilierte und feierte sein 25jähriges Vereinsbestehen. 

An einem herbstlich anmutenden Dreikönigstag stürmten
die „Kummetstolle“ das Schloss in Neckarhausen und
übernahmen die Regentschaft über die Gemeinde. 
1. Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold und eine
Handvoll getreuer Mitstreiter leisteten angesichts der gro-
ßen Narrenschar nur wenig Gegenwehr. Im Austausch für
einen Kuss übergab er den Rathausschlüssel an Prinzes-
sin Imke I. „vom tanzenden Narrengestein“. 

„Familienpass sorgt für Familienspaß“: Neu aufgelegt
wurde der kommunale Familienpass für das Jahr 2020

den die anspruchsberechtigten Familien für die gebühren-
freie Ausleihe in den beiden Gemeindebüchereien sowie
für den kostenfreien Zugang ins Freizeitbad Edingen-
Neckarhausen nutzen können. Im vorangegangenen Jahr
wurden 147 der kommunalen Familienpässe ausgegeben.  

Die Sternsinger waren am Jahresanfang unterwegs: Kin-
der, als „Heilige Drei Könige“ gekleidet, brachten den
Menschen den Segen „Christus segne dieses Haus“ und
sammelten für notleidende Kinder in der Welt. Nach einer
ersten Zählung wurden 19.409,15 Euro in den vier 
Pfarreien der Seelsorgeeinheit gesammelt; in Seckenheim
und Friedrichsfeld erbrachten die Spenden 11.109,15
Euro, in Neckarhausen waren es etwa 6.600 Euro und in
Edingen rund 1.700 Euro.

Am 06.01.2020 endete mit dem Fest der „Heiligen Drei
Könige“ die Weihnachtszeit im christlichen Glauben und
die Weihnachtsbäume wurden aus den Wohnungen ver-
bannt. Am 11.01.2020 sammelten deshalb die Ministran-
ten der Seelsorgeeinheit St. Martin die „ausgesetzten“
Bäume in Edingen, Neu-Edingen und Neckarhausen
gegen einen kleinen Obolus ein. 

Am 09.01.2020 verstarb im Alter von 81 Jahren Manfred
Fiedler. Er war der Inbegriff eines ortsverwurzelten,
freundlichen und stets hilfsbereiten Einzelhändlers, mit
großem Herzen für seine Heimatgemeinde und für deren
Einwohner. 

Mit 1.069 Euro unterstützten die kochfreudigen 
„BürgerInAktion“ den Förderverein Edinger Schlössel in
dessen Bemühen um den Erhalt des historischen 
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Kleinods. Der Erlös wurde – im wahrsten Wortsinne – wäh-
rend der Edinger Kerwe erwirtschaftet. 

Einen „gelungenen Turnerball“ vermeldeten die Verant-
wortlichen des Turnvereins 1890 Edingen. Die vielen Pro-
grammpunkte und Showeinlagen sorgten dafür, dass die
rd. 250 Besucher auch in den Tanzpausen bestens unter-
halten wurden.

Eine Spende in Höhe von 120 Euro übergab die Häuser-
gemeinschaft „Am Schlosspark“ an den örtlichen Tafella-
den. Im Rahmen der Aktion „Zeit für Advent“, organisiert
von der Lokalen Agenda, war dies ein besonderer Akt der
Nächstenliebe. 

Am 16.01.2020 lud die Gemeinde zum großen Neujahrs-
empfang in die Pestalozzi-Turnhalle in Edingen ein. 
Bürgermeister Michler informierte über die laufenden und
zukünftigen Projekte der Gemeinde. 
Erstmals fand in diesem Rahmen die Ehrung von Bürge-
rinnen und Bürgern statt, die im kulturellen, sportlichen

und ehrenamtlichen Bereich besondere Leistungen erzielt
hatten. Die Leistungen der 49 Mitbürger konnten in den
Auszeichnungsstufen „Gold“, „Silber“ und „Bronze“
gewürdigt werden. Für mehrfaches Blutspenden konnten
10 Mitbürger mit den Ehrenzeichen des Deutschen Roten
Kreuzes ausgezeichnet werden. 

„Rocks2gether“ begrüßten das Jahr 2020 mit einem Aus-
flug“ - Die dem Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen
angeschlossenen Sängerinnen und Sänger besuchten bei
„klirrender Kälte“ die Nachbarstadt Heidelberg und erkun-
deten eine der wohl schönsten Städte Deutschlands. 

Ludwig Balser (Violine), Uwe Balser (Klavier) und Oliver
Erlich (Violoncello) begeisterten beim Neujahrskonzert der
Volkshochschule am 12.01.2020 im Schloss in Neckar-
hausen mit Werken von Beethoven und Camille Saint-
Saens.
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Für rd. 425.000 Euro wurde der St. Andreas Kindergarten
in Neckarhausen generalsaniert. 305.000,00 Euro steuer-
te die Gemeinde dazu bei, damit die dort in vier Gruppen
betreuten 88 Kinder auch zukünftig in guten Verhältnissen
spielen, lachen und herumtollen können. 

Ihre Lieblichkeit Imke l. „vom tanzenden Narrengestein“
lud alle Fastnachtsfreunde zum großen „Ball der Prinzes-
sin“ in die festlich geschmückte Eduard-Schläfer-Halle in
Neckarhausen ein. Es war auch ein großes Wiedersehen
mit den befreundeten „InZabbSchlappKuKä“-Karnevals-
vereinen, die mit ihren Prinzessinnen und Prinzen der Ver-
anstaltung einen „royalen Touch“ gaben. 

Am 19.01.2020 lud die Interessengemeinschaft Partner-
schaft anlässlich des Deutsch-Französischen Tages die
Partnerschaftsfreunde ins Schloss in Neckarhausen ein.
Interessierte konnten sich über das Partnerschaftspro-

gramm informieren. Der Partnerschaftsverein erinnerte an
das 50jährige Bestehen der Jugendpartnerschaft in 2020
und berichtete über das Vorhaben „Partnerschaftshaus in
Plouguerneau“. 

„Aktuell gehören unserem Verein 37 aktive und 15 för-
dernde Mitglieder an“ so Vorsitzender Johannes Fischer
bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der 
Neckarhäuser Kleingärtner. Im Rahmen der harmonischen
Versammlung konnte er von einem „guten Gartenjahr“
berichten. Seine Feststellung „Der Kleingärtnerverein ist
fest im kulturellen Leben der Gemeinde verwurzelt und
engagiert“ teilten die Mitglieder, bestätigten die Vorstand-
schaft und ehrten verdiente Mitglieder. 

Zum Monatsende stellte die Volkshochschule ihr neues
Programm-Heft Frühling - Sommer mit zahlreichen Bil-
dungs-, Kreativ- und Informationsangeboten, Vorträgen,
Kursen und viele Konzertveranstaltungen vor. 

Im Alter von 95 Jahren verstarb am 23.01.2020 Franz
Mazura, der Ehrennadelträger der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Als begnadeter Bassbariton stand er auf
den bedeutendsten Opernbühnen der Welt, u.a. an der
Wiener Staatsoper, der San Francisco Opera und der
Metropolitan Opera in New York. Gleich zwei Mal wurde er
mit dem begehrten „Grammy“, einem der wichtigsten
Musikpreise der Welt, ausgezeichnet. In Neckarhausen
fand seine Familie 1964 eine Heimat, der er sich stets eng
verbunden fühlte. Er brachte sich in das Gemeindeleben
ein; seine Liedbeiträge in den Messen an den Heiligen
Abenden und seine Adventslesungen in der Lutherkirche
waren Höhepunkte der Weihnachtszeit. Viele Ehrungen
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wurden ihm zuteil; die Gemeinde würdigte sein ehrenamt-
liches Wirken und verlieh ihm 2014 die Ehrennadel der
Gemeinde. Seine Hilfsbereitschaft und sein Engagement
bleiben unvergessen.

Im Kampf zur Vermeidung eines plötzlichen Herztodes hat
die Gemeinde einen zusätzlichen automatisierten Defibril-
lator zur Verfügung gestellt. Der Ersthelfer muss im Notfall
nur die Elektroden anlegen, danach analysiert eine Soft-
ware selbstständig den Herzrhythmus und gibt entspre-
chende Anweisungen. In Edingen-Neckarhausen sind
mittlerweile Defibrillatoren an drei öffentlich zugänglichen
Standorten eingerichtet: im Freizeitbad (Foyer), in der
Pestalozzi-Schule (Verwaltungsgebäude) und im Sport-
und Freizeitzentrum (Sporthaus). 

Bei der Jahreshauptversammlung des Gesangverein
1859/1897 Neckarhausen wurde u.a. auch über den Ver-
einsstandort beraten. Nach Einvernehmen mit den Mit-
gliedern will sich der Verein von der Vereinsimmobilie beim
Sport- und Freizeitzentrum trennen und das Sängerheim
„Kleintierhof“ als künftiges Sängerdomizil aufwerten. Das
Vorstands-Team des Gesangvereins sowie des Förderver-
eins wurde durch die Mitglieder bestätigt. 

Für 55 Jahre Vereinszugehörigkeit ehrten die Edinger
Landfrauen Gertrud Koch, Margarete Schneider, Renate
Lutz, Marianne Ding und Elisabeth Koch im Rahmen der
Jahreshauptversammlung. Das von der Versammlung ein-
stimmig wiedergewählte Vorstandsteam mit Andrea Koch,
Sigrid Butz und Steffi Würsch nahm die Ehrungen vor.  

FDP-Bundestagsabgeordneter Jens Brandenburger
besuchte die Gemeinde um sich mit Bürgermeister Simon

Michler über aktuelle Themen der Kommune auszutau-
schen. 

Beeindruckende Zahlen präsentierte das DRK Edingen im
Rahmen der Jahreshauptversammlung: 6 Blutspende-
Aktionen, 535 Stunden Sanitätsdienst und rd. 2.500 Stun-
den Bereitschaftsdienst für den Ortsverein leisteten die
Freiwilligen im Zeitraum von 2017 bis 2019. Die Vorstand-
schaft wurde mit einem eindeutigen Vertrauensvotum
bestätigt.   

Lokalpolitik: 
Gleich zu Beginn des Jahres verabschiedete der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 21.01.2020 den Gemeinde-
haushalt 2020, erstmals nach dem „Neuen Kommunalen
Haushalts- und Rechnungswesen“. Die Großprojekte sind
in diesem Jahr der Kindergartenneubau „Neckar-Krotten“
und die Umwandlung des Kunstrasenplatzes im Sport-
und Freizeitzentrum.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der SPD wurde das lokal-
politische Urgestein, der frühere Kreis- und Gemeinderat
sowie 1. Ehrenringträger der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen Georg Kohler bei der Winterfeier des SPD Orts-
vereins ausgezeichnet. 

Februar
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Zwei PKW-Brände hielten die Feuerwehrangehörigen
Anfang Februar auf Trab. Den Gesamtschaden bezifferte
die eingeschaltete Polizei auf rd. 150.000,00 Euro. Die 
Kriminalpolizei hat die Ermittlungen mit dem Verdacht auf
Brandstiftung übernommen. 

In vier ausverkauften Prunksitzungen, die in diesem Jahr
das Motto „Las Vegas“ trugen, sorgten die Fastnachter
des KV Kummetstolle für jede Menge Lachanfälle. 
Büttenreden, Tanzaufführungen, Musikdarbietungen,
Show-Elemente… es war wieder „ganz großes Kino“!

Am 15.02.2020 fand die große Prunksitzung der Edinger
Kälble statt. An der Seite der diesjährigen Prinzessin 
Jessica II. „aus dem Herzen des Vereins“ führte der 
Sitzungspräsident gekonnt durchs bunte Programm.
Auch die Garden waren Top in Form und trugen einen Teil
zum Programm bei, bei dem auch Büttenredner und
Musikgruppen aus der Region auftraten.   

Sturmtief „Sabine“ hinterließ auch in der Gemeinde ihre
Spuren: Die alte Rosskastanie im „Neckargarten“ (ehem.
Kothe-Park) brach am Stamm und fiel über die Steinmau-
er auf den Gehweg am Neckarufer. Zum Glück kam nie-
mand zu Schaden. 

In 104 Einsätzen 2019 bewältigen die 74 Einsatzkräfte der
örtlichen Brandschützer über 2.100 Stunden. Komman-
dant Stephan Zimmer nannte die beeindruckenden Zah-
len im Rahmen der Jahreshauptversammlung und dankte
den ehrenamtlich Aktiven für ihren Einsatz für die Allge-
meinheit. Gleichzeitig erfolgten Beförderungen und
Ehrungen von Feuerwehrmännern und -frauen.  

„Gestärkt durch den Zusammenschluss“: Dies gaben die
neuen Verantwortlichen bekannt, die mit Unterstützung
des Kreisverbands Rhein-Neckar aus zwei bisher selb-
ständigen Gewerbevereinen den „Bund der Selbständi-
gen Edingen-Neckarhausen/Friedrichsfeld“ bildeten. Mit
neuem Schwung will man die bekannten Angebote weiter
fortführen sowie neue Ideen entwickeln und umsetzen.  

Am 18.02.2020 nahm eine große Trauergemeinde in der
Jesuitenkirche in Mannheim Abschied von Franz Mazura.
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Dekan Karl Jung fand in seiner Trauerpredigt berührende
Worte. Mannheims Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz und
der Intendant des Nationaltheaters Mannheim, Albrecht
Puhlmann, würdigten in ihren Nachrufen das vielschichti-
ge Wirken Franz Mazuras. Bürgermeister Simon Michler
verabschiedete sich in seiner Trauerrede von einem lang-
jährigen, berühmten und sehr engagierten Bürger: „Der
Tod von Franz Mazura ist ein schwerer Verlust für uns alle.
Seine Hilfsbereitschaft und sein beeindruckendes Können
behalten wir uns in bester Erinnerung. Seine Leistungen
werden unvergessen bleiben. Die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen wird Franz Mazura ein ehrendes Gedenken
bewahren“.

13.237 Euro investierten die Neckarhäuser Schlosspark-
freunde u.a. in das Projekt „Eiche“ sowie weitere 
Pflanzungen im ehemals Graf-von-Oberndorff´schen
Schlosspark in Neckarhausen. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung wurde voller Stolz auf die zahlreichen
Aktivitäten zur Pflege und Erhaltung des ehemals gräf-
lichen Parkanwesens geblickt. „Zum 60jährigen Jubiläum
in 2020 wollen wir die 300-Marke knacken“, so die Vor-
standschaft und bat die Anwesenden: „Bitte werben Sie
für den Verein, das Geld aus den Mitgliedsbeiträgen in den
Park fließen kann; davon profitiert die Allgemeinheit.“
Aktuell zählt der Verein 253 Mitglieder.

Schüler der 3. und 4. Klassen der Pestalozzi-Schule Edin-
gen überreichten Bürgermeister Michler 405 Unterschrif-
ten, die eine „schönere Unterführung“ forderten. Die in der
Gartenstraße beginnende Unterführung ist ein wesent-

licher Bestandteil des täglichen Schulwegs für viele Schü-
ler. Mittlerweile ist sie in die Jahre gekommen, bautech-
nisch veraltet und durch illegale Graffiti und Zerstörungen
unansehnlich geworden. „Eure Forderung ist berechtigt
und auch begründet“ so Bürgermeister Michler; er sagte
den Schülern hier seine Unterstützung zu. 

Mit Wunderkerzen, einem blauen Cocktail und der Traum-
schiffmelodie begann der Vortrag: „Innenkabine mit 
Balkon“, zu dem die Edinger Landfrauen in die Gemein-
debücherei in der Alten Schule einluden. Gabi Simon von
der Buchhandlung „Bücherwurm“ amüsierte mit ihrem
vergnüglichen Insiderwissen die rd. 60 Zuhörer. 

Ende Februar starteten die Feiern zum 45jähigen Beste-
hen des Jugendzentrums. Jugendrat, Förderverein und
Sozialarbeiter luden eine Woche lang zum Spielen, zum
Kino-Abend, zu Musik-Workshops, zum Hauskonzert und
zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
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Bei der Jahreshauptversammlung des Obst- und Garten-
bauvereins Edingen blickte Vorsitzender Helmut Koch auf
die vielen Schneidkurs-Angebote zurück. Er erinnerte
auch daran, dass der Verein mit zur „Aufforstung“ von
Streuobstwiesen in Form von Baumpatenschaften bei-
trägt, die in seiner Obhut wachsen und gedeihen. In der
harmonisch verlaufenden Versammlung wurde die 
Vorstandschaft bestätigt. 

14 Punkte standen auf der Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung, die am 15.02.2020 zahlreiche Ver-
einsmitglieder im Edinger Anglerheim zusammenführ-
te. In seinem Jahresrückblick ging Anglervorstand Uli
Ding auf die vielen Vereinsveranstaltungen im Jahr
2019 ein und dankte den vielen ehrenamtlich helfen-
den Mitgliedern. Allein zum 67. Edinger Backfischfest
waren weit mehr als 100 Helferinnen und Helfer im Ein-
satz. 

„Tennisclub blickt zuversichtlich in die Zukunft – Neue
Vorstandschaft eindrucksvoll bestätigt!“ so titelten die
beiden regionalen Tageszeitungen in ihren Überschriften.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung stellte die
stellvertretende Vorsitzende Dr. Waltraud Weißer fest: „es
war ein ausgesprochen arbeitsintensives Jahr, bis wir im
Augst 2019 auf der neuen Anlage endlich angekommen
waren“. Zum Jahresende zählte der Club 136 Mitglieder;
zahlreiche Anträge von Neumitgliedern waren dabei noch
nicht berücksichtigt. Die Neuwahlen brachten Verände-
rungen in der Vorstandsspitze, die künftig von Georges
Wild (1. Vorsitzender) und Pascal Brachmann (2. Vorsit-
zender) geführt wird. 

Die Hochzeit der Dorffasnacht wurde mit der „SchmuDo“-
Party des KV Kummetstolle eingeläutet. Fast 400 Feier-
freudige in ausgefallenen Kostümierungen besuchten am
Schmutzigen Donnerstag die Party in der Eduard-Schlä-
fer-Halle, die unter dem Motto: „Viva Las Vegas“ stand.  

Das 8. Gulasch-Suppen-Turnier des Boule-Clubs gewan-
nen Carsten Piater und Gerd Weber.

Zum ersten „Blühmeeting“ lud der Ortsbauernverband
Edingen-Neckarhausen in den Bürgersaal des Edinger
Rathauses ein. Informiert wurde über die heimischen
Blühflächen, Saatgutmischungen sowie über die Standor-
te der Biotope. Mit dem vom Verein initiierten Projekt der
Blühpatenschaften wurde ein wichtiger Beitrag zum 
Thema Artenschutz auf den Weg gebracht. 

Jugendarbeit zahlt sich aus: Als offizieller Kooperations-
partner des SV Sandhausen verbrachten Kinder und
Jugendliche der DJK/Fortuna ein Trainingswochenende
im Nachwuchsleistungszentrum des Fußball-Bundesli-
gisten. 

Mit „traurigen“ Veranstaltungen am Aschermittwoch in
Edingen und am Aschersamstag in Neckarhausen endete
die 5. Jahreszeit in der Gemeinde. Getreu dem Motto: „Die
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Fasnacht ist tot, es lebe die Fasnacht“ läuteten die Kar-
nevalisten bereits die kommende Saison 2020/2021 ein. 

Das „Corona-Virus“ war auch in der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen angekommen. Ende Februar schaltete der
Rhein-Neckar-Kreis das Info-Telefon zu Fragen rund um
die aufkommende Viruserkrankung frei unter der Telefon-
nummer: 06221 522-1881.

Lokalpolitik: 
Der Gemeinderat tagte am 19.02.2020 und fasste folgen-
de Beschlüsse: Der Umwandlung des vorhandenen
Rasenplatzes in einen Kunstrasenplatz im Sport- und Frei-
zeitzentrum wurde zugestimmt. Beim Bebauungsplan
„Nordwestliche Ortserweiterung – Jahnstraße 20“ wurde
die Satzung beschlossen und beim Bebauungsplanent-
wurf „Fichtenstraße II – TÄP I“ die erneute öffentliche Aus-
lage. Grund dafür war, dass dort die Anlage von Stein-,
Kies-, Splitt- und Schottergärten nicht gestattet wird. Des
Weiteren wurden die Ausschüsse im Gemeinderat auf-
grund des Ausscheidens von Ulf Wacker aus der OGL-
Fraktion neubesetzt, die angemeldeten Veranstaltungen
im Schlosshof genehmigt und über die Annahme von
Spenden entschieden.

In Kooperation mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Edingen startete die Gemeinde eine „Baumpaten-Aktion“.
Zunächst wurden 12 Obstbäume beschafft, die als
Bestandteil der Streuobstwiesen am Ortseingang von
Edingen eingepflanzt wurden. Mit einem Jahresbeitrag
von 25 Euro unterstützen zahlreiche Bürger damit auch
die Pflege von Artenvielfalt. Der Verein übernimmt die
Pflege des Baumbestands.

Anfang März konnte an der Graf-von-Oberndorff-Schule
in Neckarhausen die Spielleidenschaft ausgelebt werden.

Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lud zur großen
Spiele-Ausstellung ein. Dabei wurden mehr als 100
bekannte und auch neue Spiele vorgestellt. 

Gewählt wurde in der Partnergemeinde Plouguerneau: Bei
den Kommunalwahlen errang die Liste „Plouguerneau en
commun“ von Bürgermeister Yannig Robin mit 61,76 %
24 der 29 Gemeinderatsmandate. Bürgermeister Simon
Michler sowie IGP-Ehrenpräsident Erwin Hund gratulier-
ten dem alten und neuen Bürgermeister unserer Partner-
gemeinde.

Die Fähre von Neckarhausen wird von den Bürgern als
Kulturgut und Aushängeschild der Gemeinde angesehen.
Nach dem Ausscheiden der Fährfamilien aus der Betrei-
ber-Gesellschaft gewährleistet die Kommune künftig den
Fährbetrieb zwischen Neckarhausen und Ladenburg. Vie-
le Mitbürger wollen die Gemeinde dabei unterstützen und
gründeten den „Förderverein Fähre Neckarhausen“. 
Florian König wurde zum Vorsitzenden gewählt, Jochen
Krauß, Michael Bangert und Alexander Jakel ergänzen
das Vorstandsteam.  

Rund 20 Frauen trafen sich am 07.03.2020 zum „Schneid-
kurs“ nur für Frauen“ auf dem Adam´schen Grundstück
am Edinger Bahndamm. Unter Anleitung von Georg
Schneider junior wurden Apfelbäume, Stachelbeere,
Johannisbeeren und auch ein Quittenbaum geschnitten. 

In der Jahreshauptversammlung des Boule-Clubs 
Edingen-Neckarhausen bilanzierte Vorsitzender Gerhard
Hund das Vereinsgeschehen: Rund 500 Teilnehmer nah-
men an den Turnieren 2019 teil. Insgesamt organisierte
der Verein bisher 316 Turniere mit insgesamt 22.460 Teil-

März
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nehmern. Auch am Ligaspielbetrieb der Aktiven und
Jugendmannschaften nahm der BCEN erfolgreich teil.
Alles in allem ist der Verein ein aktiver Posten im gesell-
schaftlichen Leben der Gemeinde. 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde konnte Bürgermeis-
ter Simon Michler gleich zwei Mitarbeiter offiziell in den
Ruhestand verabschieden.
Margarete Felke war rund viereinhalb Jahre als Betreu-
ungskraft im Bereich der Hort- und Kernzeitbetreuungan
der Pestalozzi-Schule und Karlheinz König fast 43 Jahre
bei der Gemeinde als Gemeindearbeiter im Bauhof tätig.
Bürgermeister Michler dankte den beiden „Ruheständ-
lern“ für die langjährige, gute Zusammenarbeit und das
Engagement im Dienste der Gemeinde und überreichte im
Beisein von mehreren Kolleginnen und Kollegen ein klei-
nes Abschiedspräsent.

Kein Schützenball aber dafür einen besonderen Ehrungs-
abend. Zu dem luden die Tell-Schützen ins Schützenhaus
am Edinger Messplatz ein. Geehrt wurden Mitglieder für
besondere Verdienste sowie für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit. Mit der Proklamation des Schützenkönigspaars
Freia Fischer und Gerhard Buck erreichte die Veranstal-
tung ihren Höhepunkt. 

Mitte März kam das gesellschaftliche Leben in ganz
Deutschland zum Erliegen. Die Maßnahmen zur Eindäm-
mung wurden durch Bundes-, Landes- und Kommunal-
rechtliche Verordnungen und Handlungsempfehlungen
neu geregelt. Schulen, öffentliche Veranstaltungs-,
Sport- und Kulturstätten wurden geschlossen, Gaststät-
ten, Bistros, Frisöre sowie viele weitere Geschäftsberei-
che mussten schließen; Home-Office-Möglichkeiten wur-
den geschaffen aber auch Arbeitsfreistellungen bzw.
Kurzarbeit waren die Folge. Quarantäne-Verhängungen
und Kontaktsperren wurden ebenso selbstverständlich

wie das regelmäßige Händewaschen. Auch die Vereins-
welt stand vor neuen Herausforderungen: Veranstaltun-
gen wie der Sommertagsumzug, Gottesdienste, Ver-
sammlungen, Sitzungen, gesellige Runden, Sport- und
Trainingsbetrieb usw. mussten virusbedingt abgesagt
bzw. auf einen noch ungewissen Termin verschoben wer-
den. Bürgermeister Simon Michler und die Vorsitzenden
der Gemeinderatsfraktionen riefen in einem gemeinsa-
men Appell „Auseinanderstehen – Zusammenhalten“
zum besonnenen und solidarischen Umgang miteinander
auf. Gleichzeitig galt ihr Dank allen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz die Auswirkun-
gen der Corona-Krise bestmöglich abmilderten.  

Nach 30 Jahren Ehrenamt verabschiedete Bürgermeister
Simon Michler Inge Frank in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Frau Frank war im Freizeitbad für die Wassergym-
nastik verantwortlich, die sie jahrzehntelang betreute. 

Am Mittwoch 25.03.2020 verstarb
Gemeinderat Bernd Grabinger. Der
67jährige CDU-Fraktionsvorsitzende
gehörte seit 2014 dem Ratsgremium
von Edingen-Neckarhausen an.
Zudem war er in zahlreichen Vereinen
aktives Mitglied. Über 17 Jahre lang
war er 1. Vorsitzender des Turnvereins
1890 Edingen, seit 2015 dessen
Ehrenmitglied. „Die Gemeinde ist

sehr bestürzt über seinen plötzlichen und unerwarteten
Tod“ sagte Bürgermeister Simon Michler. 
„Seine liebenswerte Persönlichkeit wird uns allen fehlen.“ 
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Zahlreiche Hilfsangebote wie beispielsweise die ehren-
amtliche Nachbarschaftshilfe oder Betreuungsangebo-
te, Hilfen beim Einkaufen, Liefer- und Abholangebote
von Geschäften usw. zeigten den gesellschaftlichen
Zusammenhalt und die großartige Hilfsbereitschaft
unser Mitbürger. Eine tolle Idee gab es auch von der
Feuerwehr, die einen Malwettbewerb für die zu Hause
betreuten Kinder ausrief. Dazu wurden Bilder von Feu-
erwehrfahrzeugen zum Ausmalen zur Verfügung
gestellt. 

Lokalpolitik:
Nach § 37 (1) GemO darf eine Gemeinderatssitzung
auch auf schriftlichem Wege erfolgen. Der Gemeinderat
machte aufgrund der Gefahrenlage durch das Corona-
Virus davon im März erstmals Gebrauch. Er vergab in
dieser Sitzung die Elektro-, Heizungs-, Lüftungs- und
Sanitärarbeiten für den Neubau Neckar-Krotten im
Gemeindepark und beauftragte die Verwaltung, im
„Bebauungsplan Wohnen und Freizeit in Neckarhausen
Nord“ eine Grundstücksteilung vorzunehmen und eine
Teilfläche für Vereinszwecke zu verpachten. Die weiteren
Tagesordnungspunkte wurden vertagt. 

Lange war nicht klar, ob der Blutspendedienst Baden-
Württemberg/Hessen die Blutspende in Edingen durch-
führen wird. Umso schöner war die große Resonanz, als
klar war, sie findet statt! 102 Mehrfachspender*innen und
30 Erstspender*innen waren am 06.04.2020 auf dem
Gelände der Pestalozzi-Schule in Edingen erschienen,
damit trotz Corona-Krise weiterhin Verletzte und Kranke in
den Krankenhäusern mit lebensnotwendigen Blutpräpa-
raten versorgt werden können. 

Ab Dienstag, 07.04.2020 befand sich die Fähre Neckar-
hausen zu ihrer turnusgemäßen Überprüfung auf der
Werft.  Alle fünf Jahre wird die Fähre technisch überprüft
und kleinere Reparaturen und Wartungsarbeiten durchge-
führt.

Am Sonntag, 12.04.2020, konnte
Gemeinderat Thomas Hoffmann sei-
nen 70. Geburtstag feiern. Herr Hoff-
mann ist seit dem 21.09.2016 für die
Offene Grüne Liste (OGL) im Gemein-
derat von Edingen-Neckarhausen.
Bürgermeister Simon Michler über-
mittelte Thomas Hoffmann die 
Glückwünsche des Gemeinderats
sowie der Verwaltung und dankte für
sein ehrenamtliches Wirken.

Am Dienstag, 14.04.2020, konnte
Gemeinderätin Gabi Kapp ihren 60.
Geburtstag feiern. 
Frau Kapp ist seit dem 24.10.1999
für die CDU-Fraktion im Gemeinde-
rat von Edingen-Neckarhausen.
Großen Dank erhielt Gabi Kapp für
ihr ehrenamtliches Wirken und emp-
fing die Glückwünsche von Bürger-
meister Simon Michler und des
Gemeinderats sowie der Verwal-
tung.

Wie in der Gemeinderatssitzung am 22.04.2020 nach § 37
(1) GemO auf schriftlichem Wege beschlossen, wurde am
Montag, 27.04.2020, Lukas Schöfer aufgrund der Corona
Situation im kleinen Rahmen als Gemeinderat verpflichtet
und rückte für den verstorbenen Bernd Grabinger in den
Gemeinderat nach. Bürgermeister Simon Michler nahm
die Verpflichtung gem. § 32 Abs. 1 Satz 2 GemO in Anwe-
senheit von Markus Schläfer (Fraktionsvorsitzender der
CDU) und Thea-Patricia Arras (Stabsstelle des Bürger-
meisters) vor.

Am Mittwoch, 29.04.2020, fand die erste Fahrt der Fähre
Neckarhausen unter kommunaler Flagge statt. Nachdem
die Fährgemeinschaft im August 2019 angekündigt hatte,
sich aus dem Fährbetrieb zurückzuziehen, wurde schnell
deutlich, dass es nicht mehr möglich ist, die Fahrdienste
zukünftig privat zu organisieren. Der Gemeinderat
beschloss im Oktober vergangenen Jahres, dass die
Kommune die Fähre und somit die Aufrechterhaltung die-
ser wichtigen Verbindung zwischen Edingen-Neckarhau-
sen und Ladenburg übernehmen wird. Nach einem 
dreiwöchigen Werftaufenthalt zur Erneuerung und Über-

April
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prüfung erlangte die schwimmende Brücke nun die
Genehmigung zur Weiterfahrt für die nächsten fünf Jahre. 

Am Donnerstag, 30.04.2020 konnte
Alt-Gemeinderat Hans Stahl seinen
65. Geburtstag feiern. Dem Ratsgre-
mium gehörte er von 1989 bis 1994
an sowie von 2008 bis 2019 wo er
auch Fraktionssprecher der
UBL/FDP-FWV im Gemeinderat war.
Bürgermeister Simon Michler über-
mittelte Hans Stahl herzliche 
Glückwünsche und dankte ihm für
sein ehrenamtliches Wirken.

Lokalpolitik: 
Die erneute öffentliche Auslage des Bebauungsplans
„Wingertsäcker – TÄP VI (Wiese)“ wurde beschlossen,
ebenso die Benutzungsordnung für die Fähre. Die CDU-
Fraktion teilte auf diesem Wege mit, dass Markus 
Schläfer künftig Fraktionssprecher und Lukas Schöfer,
dessen Stellvertreter sei.

Auch in Zeiten von Corona darf es in der Gemeinde nicht
an einem Maibaum fehlen. Die Feuerwehr unterstützte
hierbei und befestigte den Kranz und die Beschilderung
am Maibaum am Messplatz in Edingen. Den traditionellen
Maihock gab es aufgrund der Beschränkungen zwar
nicht, trotzdem hoffte die Gemeinde mit dem Stellen des
Baumes, den Bürgerinnen und Bürgern eine kleine Freude
bereiten zu können.

„Unser Ort soll schöner werden“. Die Gemeinde rief zum
alljährigen Blumenschmuckwettbewerb auf. Gerade in

dieser schwierigen Zeit erfreut man sich über bunte Farb-
tupfer in der Gemeinde.

Am Sonntag, 03.05.2020 verstarb
im Alter von 82 Jahren die ehe-
malige Gemeinderätin, Kreisrätin
und Mitglied des Landtags Liselotte
Schweikert. Der Tod von Frau
Schweikert bewegte uns alle. Sie
war - über alle Partei- und Genera-
tionsgrenzen hinweg - eine stets
hilfsbereite und wertgeschätzte Per-
sönlichkeit. Ihr hohes Ansehen in
der Gemeinde war in ihrem uneigen-

nützigen und mitfühlenden Lebensverständnis begründet.
Bürgermeister Simon Michler übermittelte den Angehöri-
gen die Anteilnahme des Gemeinderats und der Gemein-
deverwaltung. 

Am Montag, 11.05.2020 war Andreas Stoch zu Besuch
auf der Fähre Neckarhausen. Der Vorsitzende der SPD-
Landtagsfraktion und ehemalige Kultusminister von
Baden-Württemberg wollte mehr über die Arbeitsbedin-
gungen auf der Fähre erfahren und sich mit dem Fähr-
mann-Dasein vertraut machen. Auch die Bürgermeister
Simon Michler und Stefan Schmutz sowie Stochs Frak-
tionskollege Gerhard Kleinböck und Michael Bangert als
Vorsitzender vom SPD Ortsverein Edingen-Neckarhausen
hießen ihn willkommen. 

Das Eiscafe Piccola Taormina schloss schweren Herzens
nach 13 Jahren seine Pforten in der Neckarhäuser Haupt-
straße. 

Deutsche und französische Partnerschaftsfreunde trafen
sich zu einem „Dîner online“ und diskutierten aktuelle und
künftige Partnerschaftsprojekte. Die Teilnehmer bereite-
ten deutsche und französische Spezialitäten vor und
kosteten nach einem Apéritif gemeinsam zum Beispiel
Meeresfrüchte, Spargel und hausgemachten Käseku-
chen. Die IGP wurde zur Durchführung dieses „Dîner onli-
ne“ ausgewählt und vom neu geschaffenen deutsch-fran-
zösischen Bürgerfonds gefördert. 

Alexander Föhr, Vorsitzender des CDU Kreisverbands
Heidelberg und CDU Stadtrat in Heidelberg war zu

Mai

Jahresrückblick 2020 Seite 13



Besuch bei Bürgermeister Simon Michler und der ört-
lichen CDU.
Die besprochenen Themen umfassten eine große Band-
breite: Von der Corona-Krise, mit all ihren negativen Aus-
wirkungen für Bürger, Beschäftigte, Unternehmen und
Kommunen bis hin zu landes-, bundes- und europapoliti-
schen Themen.

Am Dienstag, den 19.05.2020 löste eine automatische
Brandmeldeanlage einer Kunststofffabrik in Ladenburg
Alarm aus. Die Flammen schlugen dabei auf das Dach des
Gebäudes über und setzten dieses in Vollbrand. Neben
der Freiwilligen Feuerwehr Ladenburg waren alle Feuer-
wehren aus der näheren Umgebung sowie aus Heidel-
berg, Mannheim und Weinheim im Einsatz. Die 150 Brand-
bekämpfer, darunter auch unsere Feuerwehr aus
Edingen-Neckarhausen brachten das Feuer unter Kon-
trolle und verhinderten ein Übergreifen auf Nachbarge-
bäude.

In der Zeit vom 27.04. bis 12.05.2020 fand im EDEKA
Markt Völkle in der Edinger Hauptstraße eine Aktion zu
Gunsten des örtlichen Tafelladens statt. Die Kunden konn-
ten Einkaufstüten mit Waren des täglichen Bedarfs im
Wert von 10 Euro erwerben. Die Kunden bezahlten für die-
sen Einkauf allerdings nur 5 Euro; die andere Hälfte über-
nahm Geschäftsinhaber Holger Völkle für den guten
Zweck. Zum Aktionsende am 12.05.2020 wurden die
Waren in die übergangsweise eingerichtete Tafel-Ausga-
bestelle im Sport- und Freizeitzentrum am Edinger Orts-
eingang gebracht und dort an Hilfebedürftige und Emp-
fangsberechtigte verteilt. Insgesamt wurden 250 Tüten

verkauft – 2.500 Euro Waren für einen gemeinnützigen
Zweck. 

Der Förderverein Fähre erhielt eine großzügige Spende
der Netze BW. Das Porto das eingespart wird, wenn die
Kunden den Stromzählerstand elektronisch melden, wird
alljährlich einem Verein oder sozialem Projekt in der
Gemeinde gespendet.

Auf dem neugestalteten Parkplatz des Sport- und Frei-
zeitzentrums an der Mannheimer Straße ist eine weitere
Ladestation für E-Autos errichtet worden. Auf den beiden
reservierten Stellflächen lassen sich Elektroautos an zwei
Wechselstrom-Anschlüssen vom Typ 2 mit bis zu 22 Kilo-
watt (kW) Leistung aufladen.

Seit 01.06.2009 war Peter Henes Leiter am Polizeiposten
Edingen-Neckarhausen, welcher auch für Friedrichsfeld
zuständig ist. 2001 kam er als Kommissar nach Käfertal
und 2009 nach Edingen-Neckarhausen. Peter Henes wur-
de von Revierleiter Peter Oechsler in den Ruhestand ver-
abschiedet.  Bürgermeister Simon Michler bedankte sich
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für die gute, langjährige Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung und wünschte ihm für die Zukunft alles
erdenklich Gute. Zum Abschied überreichte er ihm ein
kleines Abschiedspräsent der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.

Lokalpolitik: 
Am 20.05.2020 tagte der Gemeinderat öffentlich in der
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen. In dieser Sitzung
berichtete der Kämmerer über die aktuelle Haushaltssitu-
ation und der Gemeinderat stimmte den über- und außer-
planmäßigen Ausgaben aus dem Haushaltsjahr 2019 zu.
Er entschied, die Hort- und Kernzeitbetreuungsgebühren
für die Monate April und Mai zu erlassen und nahm Kennt-
nis von der Schlussrechnung des Neubaus des Tennisge-
ländes im Sport- und Freizeitzentrum. Der Gemeinderat
beschäftigte sich mit verschiedenen Bebauungsplänen
und entschied über mehrere Bauanträge. Des Weiteren
beschloss der Gemeinderat Beihilfen im Rahmen der
Sport- und Kulturförderrichtlinien zu gewähren und nahm
Kenntnis von den Berichten über den Sozial- und Flücht-
lingsfonds.

Das Autohaus Clysters hat seine Tore in der Neckarhauser
Straße in Neu-Edingen am 01. Juni 2020 nach über 57
Jahren geschlossen. Das Autohaus wurde 1963 an der
früheren BP-Tankstelle in Neu-Edingen gegründet. 1973
zog das Unternehmen 50 Meter weiter. Zwischendurch
betrieb die Familie eine Aral-Tankstelle. 

Am Donnerstag,11.06.2020, ist im Alter von 83 Jahren der
ehemalige Gemeinderat Werner Ding verstorben. Er ver-
trat die SPD im Gemeinderat von 1968 bis 1975 in 
Neckarhausen und von 1975 bis 1980 in Edingen-Neckar-
hausen. Bürgermeister Simon Michler übermittelte den
Angehörigen die Anteilnahme des Gemeinderats und der 
Gemeindeverwaltung. 

Rechtzeitig zur Veröffentlichung der Corona Warn-App
bot die Gemeinde, in Zusammenarbeit mit Thomas
Schwarz, eine Informationsveranstaltung dazu an. Herr
Schwarz ist Mitglied zahlreicher Vereine in Edingen-
Neckarhausen und informierte interessierte Bürgerinnen
und Bürger in einer Live-Präsentation in der Eduard-

Schläfer-Halle. Nach der Präsentation stand Herr Schwarz
für weitere Fragen rund um die App zur Verfügung.

Umfangreiche Informationen, durch zahlreiche Bilder auf-
gelockert, erhält man auf der neuen Homepage der Inter-
essengemeinschaft Gemeindemuseum: www.ig-gemein-
demuseum.de. 

Bürgermeister Simon Michler verabschiedete am Mitt-
woch, 24.06.2020 in der Gemeinderatssitzung den stell-
vertretenden Bauamtsleiter Raimund Hartmann in den
Ruhestand. Herr Hartmann war seit 1993 im Bau- und
Umweltamt der Gemeinde beschäftigt und feierte vor
nicht allzu langer Zeit sein 40-jähriges Dienstjubiläum.
Bürgermeister Michler lobte Herrn Hartmann als fachlich
kompetenten Ansprechpartner, engagiert und pflichtbe-
wusst. Er dankte ihm für seine langjährige Arbeit für Edin-
gen-Neckarhausen in der er zahlreiche Großprojekte
begleitete.

Lokalpolitik:
Am 24.06.2020 tagte der Gemeinderat öffentlich in der
Eduard-Schläfer-Halle. Auf der Tagesordnung standen
u.a. die Vergabe der Arbeiten für den neuen Kunstrasen-
platz im Sport- und Freizeitzentrum und die Estricharbei-
ten für den Neubau Neckar-Krotten. Der Gemeinderat
genehmigte außerdem die Ausschreibungsunterlagen für
die Veräußerung des ehemaligen Tennisgeländes 
„Edingen Südwest“ und beschloss den Standort „Platan-
enstraße“ für eine Druckerhöhungsanlage des Wasserver-
sorgungsverbandes. Der Bau solch einer Anlage ist not-
wendig, damit die Gemeinde Edingen-Neckarhausen an

Juni
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das Mannheimer Wassernetz (Notversorgung) angebun-
den werden kann. Des Weiteren beschloss er den 
Neckarweg zwischen der Kuhgasse und der Gasse an der
Firma Kling Malz in „Julius-Helmstädter-Ufer“ umzube-
nennen. Auf Antrag der Partei „DIE LINKE“ wurde
beschlossen, die Geschäftsordnung des Gemeinderates
dahingehend zu ändern, das 1. der Jugendgemeinderat
künftig im Gemeinderat Rede-, Anhörungs- und Antrags-
recht hat, 2. Sitzungen von beschließenden Ausschüssen,
die der Vorberatung von Angelegenheiten dienen, deren
Entscheidung dem Gemeinderat vorbehalten sind, öffent-
lich erfolgen und 3. das Fraktionen aus mehreren Gemein-
deräten gebildet werden können. Außerdem billigte der
Gemeinderat die Sanierungsabrechnung und den
Schlussbericht zur Ortskernsanierung Neckarhausen –
Schloss und Schlossumfeld und hob die entsprechende
Satzung auf.

Die frühere Gemeinderätin Hannelore Matt wurde am Mitt-
woch, 01.07.2020, 90 Jahre alt. Frau Matt vertrat 19 Jah-
re die SPD im Gemeinderat von Edingen-Neckarhausen.
Sie war von 1980 bis 1989 zweite Bürgermeister-Stellver-
treterin und von 1989 bis 1994 stellvertretende Fraktions-
sprecherin. Im Jahr 1994 bekam sie die Ehrenmedaille des
Gemeindetages für ihre fast 20jährige Tätigkeit im
Gemeinderat. Neben ihrer Mitgliedschaft in zahlreichen
Vereinen übernahm sie auch acht Jahre lang Aufgaben als
Schöffin am Amtsgericht Heidelberg. Bürgermeister
Simon Michler übermittelte Hannelore Matt zu ihrem
Geburtstag die Glückwünsche der Verwaltung und des
Gemeinderates.

Seit fast fünf Jahrzehnten bietet die IGP Ferienjob-Aufent-
halte für Jugendlichen an. Die Dauer beträgt mindestens
4 Wochen und ermöglicht das Kennenlernen der Arbeits-
welt, der Region und die Verbesserung der Sprachkennt-
nisse. Viele dieser Jugendlichen haben sich anschließend
in der Partnerschaftsarbeit engagiert. Charlotte Lemaire
war in diesem Sommer die erste Teilnehmerin und wurde
zu Beginn von Bürgermeister Simon Michler im Rathaus
begrüßt.

Neuer Leiter des Polizeipostens Edingen-Neckarhausen
ist seit Anfang Juli der 43-jährige Polizeihauptkommissar
Lars Rimmelspacher. Der Polizeiposten, organisatorisch
beim Polizeirevier Ladenburg angegliedert, ist für die

Gemeinde sowie den Stadtteil Mannheim-Friedrichsfeld
zuständig. 

Seit Anfang Juli ist die Beschilderung auf den Kreis- und
Landesstraßen von Edingen-Neckarhausen gemäß der
Fortschreibung des Lärmaktionsplanes umgesetzt. Somit
gilt innerorts ganztags auf einem großen Teil der Haupt-
straße, Heidelberger Straße, Mannheimer Straße und
Neckarhäuser Straße Tempo 30.

Im Rahmen des Projekts „Natur nah dran“ des NABU
Baden-Württemberg mit Unterstützung des Ministeriums
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft hat die Gemein-
de Edingen-Neckarhausen auf öffentlichen Flächen wert-
volle Biotope angelegt. In Kooperation mit der NABU
Ortsgruppe Edingen-Neckarhausen verteilte die Gemein-
de Flyer mit kostenlosen Samentütchen an alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger.

Seitdem die Corona-Verordnung des Landes den
Übungsbetrieb im Ehrenamt wieder zulässt, trainierte das
DRK Edingen im Rahmen der Bereitschaftsabende ver-
schiedene einsatzrelevante Aspekte unter Wahrung des
Mindestabstands bzw. dem Tragen von Mund-Nasen-
Bedeckungen. Nachdem das Lernen von Helferwissen in
den vergangenen Wochen meist zuhause am Schreibtisch
standfinden musste, standen nun wieder praktische
Übungen im Freien auf dem Programm.

Aufgrund der geltenden Hygiene- und Abstandsvorschrif-
ten für Blasmusik war eine gemeinsame Probe für die
Musikvereinigung die letzten Wochen nicht möglich. Ab
Ende Juni war es nun auch für Blasmusiker wieder
erlaubt, unter Einhaltung der Abstandsvorschriften im
Freien, gemeinsam zu musizieren. Nach 14 Wochen ohne

Juli
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gemeinsame Musik fand am Freitag, 26.06.2020 die erste
„offene“ Probe im Freien im Schulhof der Graf-von-
Oberndorff-Schule in Neckarhausen statt.

Wenn Stephan „Stips“ Kraus-Vierling in der avendi-Ein-
richtung „Neckarhaus“ in Edingen-Neckarhausen zu Gast
ist, sind frohe Stunden garantiert. Auch in Corona-Zeiten
spielte er für die Bewohner. Neben Senioren der Einrich-
tung, von denen manche ihren eigenen Logenplatz am
offenen Fenster nutzten, lauschten diesmal auch einige
Angehörige.

Der unter normalen Voraussetzungen als klassischer Lauf
in und um das Sport- und Freizeitzentrum anerkannte und
gefragte Sommerlauf fand in diesem Jahr aufgrund der
Corona Pandemie virtuell statt. Der Lauf erhielt erfreuli-
cherweise eine sehr große Resonanz, mehr als 250 Teil-
nehmer, darunter auch Bürgermeister Simon Michler, nah-
men daran teil. Die Startgebühr des Laufs kommt zu
gleichen Teilen dem Sozialfonds der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen sowie der Hilfsorganisation „Ärzte ohne
Grenzen“ zugute. Der TVE überreichte die Spenden-
schecks in Höhe von jeweils 632,50 Euro.

In den Sommerferien rief der Förderverein Fähre Neckar-
hausen zum Malwettbewerb „Unsere schöne Fähre“ auf.
Alle Teilnehmer erhielten einen Eis-Gutschein und die
Gewinner Eintrittskarten fürs Freizeitbad.

Die Sommerferien in Baden-Württemberg begannen am
20.07. und endeten am 12.09.2020. Durch die positive
Entwicklung des Infektionsgeschehens war es möglich
unseren jüngeren Mitbürgerinnen und Mitbürgern in
Zusammenarbeit mit unseren örtlichen Vereinen ein klei-
nes Ferienprogramm anzubieten. 

Auch in diesem Jahr fand wieder eine Begehung und
Begutachtung des Schlossparks Neckarhausen statt.
Gemeinsam mit Vertretern des Vereins der Schloßpark-
freunde Neckarhausen e.V. haben Bürgermeister Michler,
Herbert Stein vom Bau- und Umweltamt sowie die
Umweltbeauftragte Vivien Müller einen Rundgang durch
den Park gemacht und dabei die Neupflanzungen und
aktuellen Projekte besprochen. Die Gemeinde dankt dem
Verein der Schloßparkfreunde Neckarhausen e.V. für die
Unterstützung und stets gute Zusammenarbeit. 

Lokalpolitik: 
In der Juli-Sitzung befasste sich der Gemeinderat mit dem
Einwohnerantrag „Neckar-Uferweg in Edingen für den
Radverkehr freigeben und sanieren“. Es wurde beschlos-
sen, zu diesem Thema einen Arbeitskreis zu bilden, der
alle Vor- und Nachteile diverser Varianten erarbeiten soll.
Außerdem stand die Verwertung eines gemeindeeigenen
Grundstücks im Gebiet „Hauptstraße III – Hinter der 
Kirche“ auf der Tagesordnung. Der Gemeinderat disku-
tierte die angebotenen Varianten und beauftragte die Ver-
waltung, den Aufstellungsbeschluss dafür vorzubereiten.
Dort sollen künftig vier Vollgeschosse bzw. Staffelge-
schosse mit 23 Wohneinheiten entstehen. Etliche weitere
Bebauungsplanverfahren standen auf der Tagesordnung
mit denen sich der Gemeinderat beschäftigte. Weitere
Themen waren der Halbjahresbericht 2020, ein Antrag der
OGL-Fraktion „Mobilitätskonzept für Neckarhausen-
Nord“, Auftragsvergaben sowie die Bestellung des Gut-
achterausschusses.

Die Deutsche Glasfaser GmbH und die Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen haben sich über die Rahmenbe-

August
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dingungen für den Glasfaserausbau im Gewerbegebiet
Edingen-Nord verständigt. Wenn sich dort genügend
Unternehmen für einen Anschluss entscheiden, beginnt
die Deutsche Glasfaser in Kürze mit der Erschließung.
Einige Unternehmen haben sich bereits bei einer Informa-
tionsveranstaltung bei der Firma epicto über die Ausbau-
planungen informiert.

Erlebnisreiche Wochen mit eindrucksvollen Aktivitäten
standen bei der Jugendbegegnung in Plouguerneau auf
dem Programm. Angebote waren zum Beispiel Erkundung
der Küste zwischen Lilia und Saint Michel, Stehpaddeln
mit anschließendem Meeresfrüchte-Essen mit den franzö-
sischen Freundinnen und Freunden und gemeinsames
Segeln auf Katamaran-Booten.

Theresa Germer ist seit September 2019 Leiterin des 
Filialverbundes Unterer Neckar der Sparkasse Rhein 
Neckar Nord. Der Verbund besteht aus den Filialen
Friedrichsfeld, Edingen und Neckarhausen. 

Prof. Dr. Karl A. Lamers startete seine traditionelle Som-
mertour 2020 im Rathaus Edingen. Im Bürgersaal tausch-
te sich der langjährige Bundestagsabgeordneter der CDU
mit Bürgermeister Simon Michler und Mitgliedern des
CDU-Gemeindeverbands über aktuelle politische Themen
aus. Die Teilnehmer sprachen sowohl über kommunale

Aufgabenstellungen unserer Gemeinde als auch über
Geschehnisse der Weltpolitik.

Auch der zweite Blutspendetermin 2020 in Edingen lief ein
wenig anders ab als in den Jahren zuvor, doch hielten die
coronabedingten Einschränkungen viele Menschen nicht
davon ab, sich Zeit zu nehmen. Insgesamt waren bei der
Sommer-Blutspendeaktion, 86 Mehrfachspender*innen
und 13 Erstspender*innen auf dem Gelände der 
Pestalozzi- Halle in Edingen erschienen.

Die Volkshochschule stellte ihr Programmheft für das
Herbst- Wintersemester 2020 vor. Die VHS-Kreativen hat-
ten wieder ein abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt.

Durch das Bebauungsplanverfahren „Wohnen und Freizeit
in Neckarhausen Nord“ und der damit notwendigen
Umsiedlung der Fußball-Abteilungen/Vereine (DJK und
FC Viktoria) werden neue Kapazitäten im Sportzentrum
erforderlich. Die Bauarbeiten für einen neuen Kunstrasen-
platz haben im September begonnen.

Auch in diesem Jahr nahm die Gemeinde an der interna-
tionalen Radkampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis teil. Gemeinsam mit 45 kreisangehörigen Kommunen
wurde die aufgrund der Corona-Pandemie verschobene
Kampagne vom 20.09. bis zum 10.10.2020 dieses Jahres
durchgeführt. Gemeinsam soll so ein aktiver Beitrag zum
Klimaschutz und zur Förderung des Radverkehrs in der
Region geleistet werden.

September
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Allerhand zu sehen gab es bei der traditionellen Rheinufer-
Begehung der Anliegergemeinden Brühl, Edingen-
Neckarhausen und Schwetzingen, die auf Einladung von
Bürgermeister Dr. Ralf Göck in diesem Sommer an das
Rheinufer im Naturschutzgebiet „Backofen-Riedwiesen“,
Gemarkung Edingen-Neckarhausen und zum sanierten
„Sommerdamm“ am Rande der Schwetzinger Wiesen
hinführte. Zuerst ging es über den Rheindamm im Rohr-
hofer Rheinfeld fast zum Rheinufer, um anschließend vom
regulär ausgewiesenen Weg vorsichtig über dort schon
ziemlich verfestigte Trampelpfade durch den Auwald zu
den Kiesbänken und Buhnen am Rheinufer zu gelangen.

Im September 1980 wurde die Post-Apotheke in Neckar-
hausen von Michael Luft gegründet. Im September feierte
die Apotheke ihr 40-jähriges Jubiläum.

Die Gemeindeverwaltung bildet regelmäßig „Verwaltungs-
nachwuchs“ aus. Am 01.09.2020 konnte Bürgermeister
Michler die neue Auszubildende Melina Hemberger im
Rathaus begrüßen. Insgesamt sind aktuell fünf Azubis in
verschiedenen Jahrgangsstufen im Rathaus. Frau Hem-
berger absolviert nach erfolgreichem Schulabschluss in
den kommenden 3 Jahren die Ausbildung zur „Verwal-
tungsfachangestellten, Fachrichtung Kommunal- und 
Landesdienst“.

Am 10.09.2020 fand erstmal ein bundesweiter Warntag
statt. Er sollte dazu beitragen, die Akzeptanz und das Wis-
sen um die Warnung der Bevölkerung in Notlagen zu
erhöhen und technische Systeme beziehungsweise ver-
fügbare Kommunikationskanäle zur Warnung flächen-
deckend zu testen und zu prüfen.

Die Einschulung an den örtlichen Schulen war für viele
Erstklässler ein aufregendes Erlebnis. Stolz kamen sie mit
Schultüten und Ranzen bepackt zu den Einschulungs-
feiern, die in diesem Jahr unter besonderen Bedingungen
durchgeführt wurden.

Am 18.09.2020 besuchte der Ladenburger Landtagsab-
geordnete Gerhard Kleinböck Bürgermeister Simon 
Michler im Rahmen seiner Sommertour im Rathaus in
Edingen-Neckarhausen. Es wurden aktuelle Themen rund
um die Bereiche Bildung und Betreuung, insbesondere
die Schulbausanierung der Pestalozzi-Schule, Verkehr
und Herausforderungen der Corona Zeit besprochen.

Am Montag, dem 21.09.2020 besuchte die CDU-Land-
tagsabgeordnete Julia Philippi Edingen-Neckarhausen
und informierte sich über verschiedene Themen wie u.a.
über Umwelt, Natur und Landschaft.

Der Tag des „offenen Denkmals“ stand unter dem Motto
„Chance Denkmal: Erinnern. Erhalten. Neu denken“.
Georg Mildenberger stellte hierbei Gemälde im Edinger
Schlösschen aus.

Hauptamtsleiter-Stellvertreter Gerhard Fischer und Schul-
sekretärin Christiane Epp konnten im Jahr 2020 ihr 40jäh-
riges Dienstjubiläum bei der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen feiern. Die Jubilare freuten sich über viel Lob und

Jahresrückblick 2020 Seite 19



Anerkennung im Rahmen der kleinen Feierstunde, die
coronabedingt nur im kleinen Kreis stattfand.

Lokalpolitik: 
Nach der Sommerpause tagte der Gemeinderat wieder
am 16.09.2020. In der Sitzung berichtete Frank Bartmann,
Vertriebsleiter des Zweckverbandes High-Speed-Netz
Rhein-Neckar – fibernet.rn, über den aktuellen Stand der
Planungen für Edingen-Neckarhausen. Auch der Jugend-
gemeinderat berichtete in der Sitzung über seine Arbeit.
Des Weiteren wurden Aufstellungsbeschlüsse für ver-
schiedene Bebauungspläne gefasst, die Kita-Gebühren
für den Monat Juni erlassen und die Ausweitung der
Schulsozialarbeiterstelle beschlossen. Der Gemeinderat
befasste sich außerdem mit den Anträgen der OGL- und
UBL-Fraktion zum Thema „Verpachtung gemeindeeige-
ner landwirtschaftlicher Nutzflächen“. Er beschloss hierzu
eine überfraktionelle Arbeitsgruppe unter Beteiligung der
Interessenvertretungen der örtlichen Landwirtschaft zu
bilden. Über die Ergebnisse entscheidet der Gemeinderat
dann in einer öffentlichen Sitzung.

Mit Abstand auf dem Messplatz in Edingen konnten die
Besucher etwas Kerwe Stimmung auch in Corona Zeiten
einfangen. Zur Eröffnung spielte die Musikvereinigung
Neckarhausen und anschließend konnten die Bürgerinnen
und Bürger die 50. Ausstellung der Fotogruppe im Kultur-
und Heimatbund besichtigen.

Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Gemeinde konnte
Frau Nicole Fluhrer feiern. Bürgermeister Simon Michler
sowie der Personalrat dankten ihr für die langjährige
Tätigkeit im Dienste der Gemeinde und überreichten ein
kleines Präsent.

Nachdem im November 2019 der
erste Band des Buches „Edin-
gen-Neckarhausen – Plouguer-
neau – eine deutsch-französi-
sche Partnerschaft“ veröffentlich
wurde, folgte im Oktober Band 2.
Der 9. Baustein zur Ortsge-
schichte wurde von Dietrich
Herold  vom Förderverein
Gemeindemuseum Edingen-
Neckarhausen und Verleger Ralf
Fetzer sowie Erwin Hund von der
IGP und der jungen Botschafterin

Mathilde Moreau offiziell vorgestellt. Das Buch wurde wie-
der zweisprachig aufgelegt und beinhaltet verschiedene
Themen rund um die Partnerschaft zwischen Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau, Erinnerungen von Zeit-
zeugen und zahlreiche Bildimpressionen der vergangenen
Jahre.

200 Gäste kamen zum JUZ-Dorf-Rock-Festival am
10.10.2020, bei dem sechs Bands spielten. Das Ganze
fand bei schönem Wetter im Sportzentrum statt.

Oktober
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Das Bauprojekt Kita „Neckar-Krotten“ macht große Fort-
schritte. Auf dem gemeindeeigenen Areal der Goethe-
straße 16a baut die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
seit September 2019 einen Kindergarten mit sechs
Gruppen.

Die Deutsche Glasfaser startete im Oktober mit der
Nachfragebündelung im Ortsteil Neckarhausen und rich-
tete dafür unter anderem auch ein Büro im Schloss in
Neckarhausen ein. Mindestens 40 Prozent der Haushalte
müssen sich für einen Vertrag mit der Glasfaser entschei-
den damit das schnelle Internet nach Neckarhausen
kommt.

In der Kindertagesstätte Martin-Luther war die Freude rie-
sengroß, als sie bei der Verlosung der EnBW Baden-Würt-
temberg eine von 25 Energieboxen gewannen.

Die VHS Edingen-Neckarhausen erhielt eine Zertifizierung
und damit eine Zuwendung von 3.000 Euro vom Volks-
hochschullandesverband Baden-Württemberg. Die Zerti-
fizierung ist ein wesentlicher Bestandteil der Umsetzung
des Entwicklungsplans des nach dem Volkshochschul-
verbandes Baden-Württemberg beschlossenen Konzept

„VHS 2022“ und dient gleichzeitig der Sicherung der 
Landesförderung.

Lokalpolitik: 
Wechsel im Gemeinderat: Auf eigenen Wunsch wurde
Georg Schneider, nach 21 Jahren Gemeinderatstätigkeit,
in der Oktober-Sitzung aus dem Gemeinderat Edingen-
Neckarhausen verabschiedet. Sein Nachfolger Antonio
Trezza wurde in der Sitzung verpflichtet und die Aus-
schüsse dementsprechend neubesetzt. Die ausgeschie-
denen Mitglieder des Gutachterausschusses wurden
ebenfalls verabschiedet. Nach knapp 6 Monaten Fährbe-
trieb unter kommunaler Flagge, berichtete Thea-Patricia
Arras, Verwaltungsleitung der Fähre, über die ersten
Erfahrungen. Der Gemeinderat befasste sich außerdem
mit einem Bauantrag zu Errichtung eines Mehrfamilien-
hauses mit Kindertagesstätte in der Neckarhäuser Haupt-
straße und einer Bebauungsplanänderung im Bereich
Hauptstraße III – Hinter der Kirche, die u.a. für den Bau
des evangelischen Gemeindehauses notwendig war. Der
Vertrag mit der Firma Knopf Druck über die Herausgabe
des Amtlichen Mitteilungsblattes wurde für weitere 3 Jah-
re verlängert und dem DRK OV Edingen, ein Zuschuss für
die Reparatur und Instandsetzung zweier Fahrzeuge
bewilligt. Zum Abschluss der Sitzung legte der Gemein-
derat die Sitzungstermine für 2021 fest.

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützte die
Möglichkeit, sich zu Hause für einen Notfall zu rüsten. Seit
dem 09.11.2020 wurden 100 Notfalldosen von der
Gemeinde kostenlos an Seniorinnen und Senioren aus
Edingen-Neckarhausen oder erkrankte Bürgerinnen und
Bürger verteilt.

November
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Die diesjährigen Martinsumzüge fanden aufgrund der
Corona-Pandemie nicht statt. Um den Kleinen ein Stück
Sankt Martin in Erinnerung zu rufen, verteilten Gemeinde-
mitarbeiter am 11.11.2020 Martinsmännchen an die Kin-
der, die sich riesig darüber freuten.

Im November mussten erneut Gaststätten, Bäder und
weitere Freizeiteinrichtungen aufgrund verschärfter Maß-
nahmen im Kampf gegen das Coronavirus schließen.

Die Umwandlung des Rasenplatzes in einen Kunstrasen-
platz im Sport- und Freizeitzentrum konnte abgeschlos-
sen werden.

In diesem Jahr fand am Volkstrauertag, dem 15.11.2020,
aufgrund der aktuellen Auflagen leider keine traditionelle
Gedenkfeier statt. Um dennoch der vielen Opfer der Krie-
ge und Gewalt in aller Welt zu gedenken, legte  
Bürgermeister Simon Michler zusammen mit Vertretern
des Gemeinderats, der IGP und der Feuerwehr auf dem
Friedhof Edingen Kränze nieder. So sollte auch ein klei-
nes Zeichen für Frieden und Hoffnung in der Welt gesetzt
werden.

Seit Dezember ist erstmalig ein Gutschein-Block der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen erhältlich. Der Block
ist gefüllt mit Rabatten und Aktionen von Geschäften,
Restaurants und Dienstleistern aus unserer Gemeinde.
Mit dem Erlös des Blocks werden die Vereine vor Ort
unterstützt.

Lokalpolitik: 
Am 09.12.2020 wurde in der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung der Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2021 von
der Verwaltung vorgestellt. 
Im Gemeinderat von Edingen-Neckarhausen gab es einen
Wechsel. Marion Miltz-Savidis, seit der Kommunalwahl im
Juni 2019 für die Linke im Rat vertreten, gab ihr Mandat
auf. Ihre Nachfolgerin im Gemeinderat, die 27jährige
Dastan Jasim, rückte nach.
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